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VILZING. Mit dem Frühlingsanfang
neigt sich die Tischtennis-Saison lang-
sam dem Ende zu. Die Bayernliga-Da-
men haben noch zwei Heimspiele. Ei-
nes davon ist am Samstag um 18 Uhr
gegen den 1. FC Hösbach. Vilzing tritt
mit Zdenka Maresova, Uschi Hilmer,
Karin Iglhaut und Martina Seidl an.
Das Team rechnet fest mit einem Sieg,
angesichts des 8:2 aus der Vorrunde.

Die Damen II (1. Bezirksliga) sind
um 17 Uhr zu Gast beim SC Sinzing.
Evi Winter, Edith Kraus, Therese
Aschenbrenner und Rosmarie Bindl
sind zuversichtlich, sie haben schließ-
lich den Sinzingerinnen in der Vorrun-
de mit einem 8:1-Sieg klargemacht,
wer der „Boss an der Platte“ ist.

Die Bambini-Teams fordern sich
am Wochenende gegenseitig heraus.
Vilzing I tritt um 14 Uhr gegen Vilzing
III an. Vilzing II empfängt den FC Mil-
tach II ebenfalls um 14 Uhr in der
Sporthalle der DJK. (cei)

ZuHause
der Favorit
TISCHTENNIS-VORSCHAUVilzin-
ger Bayernliga-Damenwol-
len Vorrundensieg gegen
Hösbachwiederholen.

FURTH. I. WALD.Die beiden Nachwuchs-
langläufer Anna Reif und Maximilian
Würz waren beim Deutschen Schüler-
cup Finale der Nordischen Sportarten
Langlauf, Biathlon, Skispringen und
Nordische Kombination in Ruhpol-
ding am Start.

Am ersten Tag stand für beide
Sportler ein Techniksprint in der
Skatingtechnik über 600 Meter
auf dem Programm. Die sehr
anspruchsvolle Strecke war
mit Bodenwellen, Abfahr-
ten durch Slalomstan-
gen, Achter fahren und
verschiedenen Tech-
nikwechseln ge-
spickt. Beide
Läufer gingen

hoch motiviert an den Start. Anna
konnte bei diesem Rennen voll über-
zeugen und zeigte damit, dass sie ihr
Saisonziel, die Aufnahme in den Bay-
ernkader, fest vor Augen hat. Letztend-
lich erreichte sie bei diesem Lauf unter
58 Mitstreiterinnen Platz 19 mit nur
geringemAbstand zu den Top Ten und
kam so ihremZiel ein Stück näher.

Ebenso zeigte Maximilian einen
tollen Lauf in diesem anspruchsvollen
Parcours und bewiesmit dem sechsten
Platz, dass er zu den besten Nach-

wuchsläufern Deutschlands
in seiner Altersklasse ge-
hört.
Am Abend fand im Ruh-
poldinger Champions-
Park eine tolle Siegereh-
rung mit dem Einzug al-
ler Teilnehmer der ein-

zelnen Bundes-
länder, einem DJ

und riesigem Feu-
erwerk statt. Tags dar-

auf verschlechterten sich
die Wetterbedingungen

enorm. Aber trotz Dauer-
schneefall, komplizierten

Wachsbedingungen und einem
extrem schwierigen Streckenver-

lauf waren die beiden Läufer
dennoch hoch konzent-

riert am Start des Persuit-Wettkamp-
fes, bei dem die erste Strecke klassisch,
die zweite Strecke in der Skatingtech-
nik absolviert wird.

Maximilian Würz lief wie gewohnt
in der ersten Runde über drei Kilome-
ter klassisch mit der Spitzengruppe
mit. Nach dem Skiwechsel erkämpfte
er sich in der zweiten Runde den ach-
ten Platz und qualifizierte sich somit
für den Ländervergleich Tirol, Südtirol
und Bayern, der an Ostern in Südtirol
stattfindenwird.

Und Anna machte es noch einmal
richtig spannend. Nachdem sie eine
tolle erste Runde absolviert hatte und
bis dahin auf dem sechsten Platz lag,
hatte sie beim Skiwechsel Probleme
mit ihrer Bindung, verlor wertvolle
Zeit und reihte sich beim Start in die
letzte Runde nur mehr im hinteren
Drittel ein.

Aber wie man es von der Furtherin
gewohnt ist, behielt sie die Ruhe und
flog förmlich über die letzten drei Ki-
lometer, überholte Läuferin für Läufe-
rin und kam somit doch noch als Elfte
ins Ziel. Mit diesem hervorragenden
letzten Lauf erreichte Anna Reif ihr
großes Ziel und ist nun zusammenmit
Ferdinand und Maximilian Würz die
Dritte Further Langläuferin im Bay-
ernkader. (fmw)

DieDritte imBunde –Anna
Reif ist nun imBayernkader
SKI NORDISCHAnna Reif und
MaximilianWürz erfolg-
reich beimDeutschen Schü-
lercup Finale in Ruhpolding

Der jungen Further Langläuferin gelang in Ruhpolding ein hervorragender letzter Lauf. Fotos: fmw

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SPORT-TELEGRAMM

TURNEN
CHAM. Der Turnbezirk Oberpfalz veranstaltet
am 10. April (9 bis 16.30 Uhr) im Vereinsheim
der TGWalhalla Regensburg eine Kampfrich-
ter-Schulung (Meldeschluss 6. April) im weibli-
chen Gerätturnen der Pflichtstufen P/4a –
P/9a und Talentiade P/b mit einer C-Lizenz-
Prüfung am 24. April, 9 bis 12.30 Uhr (Melde-
schluss 17. April) im Vereinsheim des TSV Ad-
lersberg. Meldung an: Mail: franz.bir-
git@gmx.net Tel/Fax: (0 99 71) 9 92 11. (ckl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHIEDSRICHTER
Gruppe Kötzting: Am Samstag pfeift Stefan
Pfeffer das BOL-Spiel FC Vilshofen – SV Bern-
ried . Ulrike Riedl leitet in der Frauen-Regionalli-
ga die Begegnung SC Regensburg –SG Germa-
nia Wiesbaden. (krd)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KEGELN
SKK Grafenwiesen: Heute, 19.30 Uhr, Heim-
spiel der Damen gegen den SKKWillmering 2
gem. Morgen um 15.30 Uhr beginnt das Spiel
zwischen dem SKK Raindorf 3 und den Herren
II, um 18 Uhr der Wettkampf zwischen dem SKK
Raindorf 2 und der Ersten. (ksm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTGYMNASTIK
CHAM. Am Samstag beginnen um 9 Uhr in der
Mehrzweckhalle unter der Leitung von Anni
Pöhlmann (Tel: 2245) die Gaumeisterschaften
der Rhythmischen Sportgymnastik für Kinder
im Alter bis zehn Jahre. Aus den Vereinen SV
Obertraubling, TVWaldmünchen und ASV
Cham haben 35 Einzelteilnehmerinnen und drei
Gruppen gemeldet. (ckl)

BAD KÖTZTING. In der höchsten deut-
schen Rallye-Liga gehen Robert Pritzl
(MSC Hohenwarth) und Christina
Kohl (AMC Regen) künftig an den
Start. Die DRS-Sieger 2009 stellen sich
der neuen Herausforderung und be-
streiten mit neuem Auto die deutsche
Rallye-Meisterschaft (DRM).

Ende Februar 2009 absolvierten Ro-
bert Pritzl und Christina Kohl in Ei-
senberg das erste gemeinsame Rennen.
Anfang Oktober machte das Duo die
Sensation perfekt und gewann auf An-
hieb die anspruchsvolle deutsche Ral-
lye-Serie. Im Winter stand die Frage
im Vordergrund: Was machen wir
2010 – den DRS-Titel verteidigen oder
eine neue Herausforderung anneh-

men? Jetzt sind die Würfel gefallen:
Das Team wechselt in die höchste
deutsche Rallye-Liga, die deutsche Ral-
lye-Meisterschaft. Zusammenmit dem
SG-Sport-Team, unterstützt vom Auto-
haus Gogeißl und der FFS-Group.
Pritzl/Kohl sitzen in einem neuen Au-
to, dem Gogeißl SubaruWRX STI N15.
Einem Wagen, der sich auf aktuellem
Gruppe N-Top-Niveau befindet und
noch mehr technische Finessen auf-
weist als der erfolgreiche Vorgänger.

Um in der DRM vorne mitmischen
zu können, wird das SG-Sport-Team al-
le Register ziehen müssen. Die Neulin-
ge treffen auf routinierte Mitbewerber
wie den sechsfachen deutschen Rallye-
meister Matthias Kahle in einem
brandneuen Skoda Fabia Super 2000
und DRM-Urgestein Hermann Gaßner
sen (Mitsubishi Lancer Evo 10), der bis-
her vier Titel geholt hat. Nicht zu ver-
gessen sind die starken Porsche 911
GT3 mit Olaf Dobberkau, Maik Stölzel
und Anton Werner. Hinzu kommen

„junge Wilde“ wie Mark Wallenwein
(Skoda Fabia S2000) oder Felix Her-
bold (Honda Civic R3). „Gut möglich,
dass es für uns ein Lehrjahr wird. Bei
einigen der fünf DRM-Veranstaltun-
gen unter den Top-Ten der Gesamt-
wertung aufzutauchen, wäre schon
ein Riesenerfolg. Natürlich möchten

wir uns gut verkaufen. Bei nur fünf
Rallyes werden Zuverlässigkeit und
Konstanz wichtig sein“, sagt Robert
Pritzl. Doch dem 36-jährigen Zahn-
techniker ist nicht bange mit dem SG-
Sport-Team im Hintergrund. Vorteil
ist auch die Zusammenarbeit mit dem
neuen SG-Sport-Juniorteam Johannes

Fürst/Ludwig Reisinger, die die HJS
Diesel Rallyemasters fahren werden.
Erste positive Erfahrungen mit dem
neuen Auto wurden bei einem Test in
Tschechien gesammelt. Richtig los
geht es am Wochenende bei der Wi-
kinger-Rallye, zu der auch viele starke
Teams ausDänemark gemeldet haben.

NeueHerausforderungmit einemneuenRallye-Auto
MOTORSPORTRobert Pritzl und
Christina Kohl bestreiten ih-
re Deutsche-Meisterschaft-
Premiere.

Noch steht der neue Subaru WRX STI N15 in der Werkstatt. Am Wochenende gehen Robert Pritzl und Christina Kohl bei
der deutschen Rallye-Meisterschaft damit an den Start. Foto: SG Sport-Team

Top-Läufer Maximilian Würz

TIEFENBACH. Die SV-Herren I besiegten
den SV Grafenwiesen mit 9:3 Punkten.
2:1 hieß es nach den Doppeln. Bern-
hard Schafbauer kämpfte Grafenwie-
sens Nummer zwei, Huber, nieder
während Josef Krämer eine bittere
Niederlage erlitt. Helmut Betz konnte
eine 2:0- Satzführung nicht für sich be-
haupten und verlor im Entscheidungs-
satz. Doch dann zündeten die Tiefen-
bacher den Turbo. Die nächsten sechs
Einzelpartien gingen durch Siege von
Andreas Betz (2), Wolfgang Krammer,
Alois Rückerl, Krämer sowie wieder-
um Schafbauer allesamt an den SVT.

Schlechter erging es der Zweiten
beim FC Chamerau III. Trotz einer
2:1-Führung nach den Doppeln hieß es
am Ende 3:9. Manfred Servi behielt zu
Beginn der Einzelspiele die Oberhand
über Wanninger. Doch dann ging die
Misere los, wurde kein Spiel mehr ge-
wonnen.

Auch die Dritte hatte bei der 4:9-
Niederlage gegen den FC Stamsried II
nicht viel zu lachen. Nach einem ver-
schlafenen Start und sechs verlorenen
Spielen in Serie wachte das Sextett des
SV Tiefenbach auf. Thomas Daschner
besiegte Eigenseher und auch Thomas
Saßl gewann. Im Anschluss verlor Rai-
ner Kuplent gegen Scherr. Die Siege
von Josef Bittner und Franz Becher
halfen alles nichts, da sich Hans Zilk
und Daschner geschlagen gebenmuss-
ten. Nicht den Hauch einer Chance
hatte die vierte Herrenmannschaft
beim 0:8 beim FC Rötz II. Lediglich
zwei Sätzewurden gewonnen.

Zum Abschluss der Saison besieg-
ten die Mädchen II den SSV Schorn-
dorf überraschend mit 8:3 Punkten.
2:0- hieß es nach den Doppeln. Theresa
Huber verlor, doch Veronika Balk und
Lisa Koch trugen sich im Anschluss in
die Siegerliste ein. Patricia Reitinger
zog den Kürzeren. Balk hatte, wie ihre
Teamkameradin zuvor, gegen Laumer
das Nachsehen. Dann folgten fünf ge-
wonnene Spiele hintereinander.

Der Doppelstart der Bambini in Vil-
zing ging daneben. Gegen die DJK I
hatte das Trio nicht den Hauch einer
Chance – 0:6. Ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen gab es mit den Bambini II beim
4:6. Maria Stöckerl verlor gegen Bie-
gerl, Natalie Dlubal gewann. Elena
Scherr hatte das Nachsehen wie auch
das Doppel Stöckerl/Dlubal. Stöckerl
siegte, Scherr verlor. Knapp war es
beim Spiel Dlubal gegen Biegerl (14:16
im Entscheidungssatz). Stöckerl und
Scherr ließen hoffen, doch Biegerl war
zu stark für Dlubal. (cbd)

DenTurbo
gezündet
TISCHTENNIS Sechs Siege in Se-
rie ließen Tiefenbach jubeln.


